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4. Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den  
Bachelor-Studiengang Tourismusmanagement  

vom 25.05.2011 
 
 

Gemäß §§ 34 und 36 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz - SächsHSFG), rechtsbereinigt mit Stand vom 01. Januar 
2013, erlässt die Hochschule Zittau/Görlitz diese Änderungssatzung. 
 
 

Artikel 1 
Änderung der Prüfungsordnung 

 
Die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Tourismusmanagement wird wie folgt 
geändert: 
 
Das Modul 153300 Freizeittrends und Prognosen ändert sich in der Zuordnung der 
Prüfungsvorleistungen und Prüfungsleistungen von ALT: Beleg als Prüfungsvorleistung (VB) und 
Referat als Prüfungsleistung (PR) in NEU: Referat als Prüfungsvorleistung (VR) und Beleg als 
Prüfungsleistung (PB) (Modulnummer neu 196350). 
 
Die Anlagen 1 (Prüfungsplan) und 2 (Wichtungstabelle) ändern sich entsprechend. 
 
 

Artikel 2 
Änderung der Studienordnung 

 
Die Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Tourismusmanagement wird wie folgt 
geändert: 
 
§ 2 Abs. 2 lautet bisher: 
„Zugelassen wird ferner nur, wer über Kenntnisse der englischen Sprache auf dem Niveau der 
Hochschulreife oder Niveau B1 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
verfügt.“  
 
Er wird ergänzt durch einen Satz 2: 
„Für das Pflichtmodul „Rechnungswesen I“ werden Grundkenntnisse in Buchführung 
vorausgesetzt. Diese Kenntnisse sollen im ersten Semester laut Studienplan im Rahmen des 
Moduls „Buchführung“ erworben werden oder müssen durch ein entsprechendes Zertifikat 
nachgewiesen werden.“ 
 
Die Anlagen 1 (Studienablaufplan) und 2 (Modulkatalog) ändern sich entsprechend Artikel 1. 




